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Viele Richter und Anwälte besitzen nur laienhafte Kenntnime über den Bauablauf 
und die zu beachtenden bautechnische ZusammenhBnge, Dennoch müssen vor 
Gericht letztendlich Tatsachen festgestellt und bewertet werden. Die prozess- 
rechtliche Struktur eines Zivilprozesses erfordert eine enge Zusammenarbeit zwi- 
xhen Sachverständigen und Juristen, bei der zahlreiche technische und rechtliche 1 
Belange zu berücksichtigen und für die Beweiserbringung in ihrer Komplexität zu 
entflechten sind. 

Das Buch hilft Sachverstandigen und denjenigen, die sich der Ausbildung zum 
SachverstAndigen unterziehen, bei der Bearbeitung von Bauschadensfä l len. 
Die Autoren geben über das rechtlich-verfahrenstechni~he Rüstreug hinaus 
wertvolle praktische Empfehlungen für die gerichtsgutachterliche Tätigkeit des 
Bausachwrstindigen. Als Dozenten in der Sachverständigenausbildung sind sie eng 
vertraut mit den Fragen, Aufgaben und Problemstellungen, mit denen der zukiinf- 
tige Sachverstandige im Zusammenspiel mit Gericht und Verhandlungsparteien 
konfrontiert wird. 
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Dipl.-lng. (FH) Norbert Bogusdi ist von der Industrie- und Handelskammer in 
Bonn öffentlich bestellter und vereidigter Sachverstlndiger fTir Schaden an 
GebBuden sowie die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken; 
ReferentenGitigkeit in der Sachverstandigenausbildung, seit 1999 bei verschiede- 
nen Seminaweranstakern. 

Prof. Dr. Gerd Motzke war bis 2006 Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht 
Miinchen, Bausenat in Augsburg. Er ist Honorarprofessor für Zivilrecht und 
Zivilverfahrensrecht an der Juristixhen Fakulta der Universität Augsburg und 
Mitherausgeber der Neuen Zekhr -h  für Baurecht und Vergaberecht (NZBau) 
sowie des Großkommentars zur VOB. Gerd Motzke ist Referent in der Ausbildung 
von Sachverständigen und der Fortbildung von Rechtsanwälten. Er i s t  Autor von 
Ver8ffentlichungen zu Fragen des privaten Baurechb und des Technikrschts. 
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